
Spielbericht zum Auswärtsspiel gegen Lev… ähh Vizekusen 

Die vorherigen Spiele endeten 0:3, 0:3, 1:4, 1:6 aus unserer Sicht. Vizekusen 
auswärts lohnt sich Ergebnistechnisch also nicht wirklich. 

Treffpunkt Rodenbachhalle. Gefahren wurde mit einem PKW und einem 9er. 
Hinweg nix besonderes. Es wurde sich lediglich einmal verfahren und es ging 
eine Jacke verloren, welche aber vom Suchtrupp Nr. 1 gefunden werden 
konnte. 

In KÖLN MÜHLHEIM angekommen wurde man dann mit dem Shuttlebus bis 
400 Meter vor das Stadion bugsiert. Das Vizekusener Sicherheitskonzept ist 
erste Sahne, hier laufen Gäste- und Heimfans noch zusammen zum Stadion 
und wieder zurück. 
Das Spiel war ein Totalausfall. Unsere neue Fahne machte eine deutlich 
bessere Figur als unsere Mannschaft . 
Nach dem Spiel ging es dann zurück zum Shuttlebus. Nach einer kleinen 
„Diskussion“ mit zwei großmäuligen Vizekusnern, die sich vor ihren zwei 
„Ladies“ ja mal mega blamierten, konnte nach kurzem Warten der Shuttlebus 
zurück zum Gästeparkplatz betreten werden. 

Doch das Warten fand auch am Gästeparkplatz kein Ende. Drei Personen 
fehlten. Zwei davon hatten die Autoschlüssel, also keine Chance an die 
Bordverpflegung zu kommen. Nach einer dreiviertel Stunde tauchten dann 
doch endlich die Zwei mit den Autoschlüsseln auf. Zu allem Übel hatten diese 
auch noch ein gewisses „Etwas“ verloren. Und es fehlte ja immer noch eine 
Person.Person Nummer 3 konnte dank eines kurzen Telefonats, flotti karotti 
im ICE Richtung FFM lokalisiert werden. Das gewisse „Etwas“ fehlt jedoch 
spurlos. 

So musste sich die Gruppe erneut trennen. Sauftrupp Nr. 1 machte sich auf in 
Richtung Heimat. Suchtrupp Nr. 2 machte sich erfolgreich auf die Suche nach 
dem gewissen „Etwas“. 
Die Rückfahrt verlief Reibungslos. Es wurde viel gelacht, gesungen und 
getrunken, sodass die Fahrt wie im Fluge verging.  Alleine wegen der genialen 
Rückfahrt hat sich diese Fahrt wieder mal gelohnt. Um das Ergebnis zu 
verdauen wurde dann noch spontan der Grill um kurz vor Mitternacht 
angeschmissen und die Niederlage mit dem restlichen Jacky & Co. 
heruntergespült, bis dann auch der Letzte um ca. 3:00 Uhr den Heimweg 
gefunden hat. So bleiben mir als Autor des Textes nur noch drei Sachen zu 
sagen: 1. Danke an alle Beteiligten insbesondere an die Fahrer, es hat 
sehr viel Spaß gemacht. 2.Scheiß Bayer, Scheiß OFC 3.Gegen Ordnerwillkür! 
Ehre der Gruppe SV und PV ;-) ! 

             . 


